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Pressemitteilung  
 

Schwarzwald-Baar Klinikum als „Cardiac Arrest Center“ zertifiziert 
 
Im Ernstfall in die geeignete Klinik 
 
Villingen-Schwenningen. Wer einen Herz-Kreislaufstillstand erlitten hat, kann 
sich darauf verlassen, im Schwarzwald-Baar Klinikum schnell, effektiv und vor 
allem hochspezialisiert behandelt zu werden – rund um die Uhr und an 365 Ta-
gen im Jahr. Dies wird seit kurzem auch durch ein Zertifikat des Deutschen 
Rates für Wiederbelebung (GRC) und der Deutschen Gesellschaft für Kardiolo-
gie (DGK) bestätigt. Südlich von Stuttgart haben aktuell nur drei Kliniken in 
Baden-Württemberg diese Zertifizierung als „Cardiac Arrest Center“. In beson-
ders kritischen Fällen steht den Spezialisten im Schwarzwald-Baar Klinikum 
darüber hinaus eine Herz-Lungen-Maschine zur Verfügung. Für außerklinisch 
reanimierte Patienten in der Region steigen damit die Überlebenschancen 
deutlich.  
 
„Bei einem Herz-Kreislaufstillstand ist schnelles Handeln entscheidend. Die Patien-

ten müssen unverzüglich reanimiert und alsbald in einer spezialisierten Klinik be-

handelt werden“, erklärt Prof. Dr. med. Sebastian Ewen, Direktor der Klinik für In-

nere Medizin III: Kardiologie und Intensivmedizin am Schwarzwald-Baar Klinikum. 

„Zeitverzögerungen beispielsweise durch einen Fehltransport in eine Klinik, in der 

das Herzkatheterlabor nicht durchgehend besetzt ist, können fatale Folgen haben.“ 

Die Ausweisung von Kliniken als „Cardiac Arrest Center“ hat eben dieses Ziel: Der 

Leitzentrale die Sicherheit zu geben, außerklinisch wiederbelebte Patienten direkt in 

eine geeignete Klinik zu vermitteln, in der sie zuverlässig behandelt werden. „Im 

Prinzip kann man sagen: Je schneller die Behandlung startet, umso höher die Über-

lebenschancen und die anschließende Lebensqualität“, ergänzt Prof. Dr. med. Se-

bastian Russo, Direktor der Klinik für Anästhesiologie, Intensiv-, Notfall- und 

Schmerzmedizin. „Deshalb ist diese Zertifizierung als ‚Cardiac Arrest Center‘ für 

uns besonders wichtig. Wir geben den Menschen in unserer Region damit die Si-

cherheit, im Ernstfall schnell und effektiv behandelt zu werden.“ 
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In ausgesuchten Fällen setzen die Spezialisten im Schwarzwald-Baar Klinikum zu-

dem auf ein spezielles Herz-Lungen-Maschinenverfahren, die so genannte Extra- 

korporale Membranoxygenierung, kurz: ECMO. „Auch hier spielt Zeit eine entschei-

dende Rolle“, so Prof. Dr. med. Bernhard Kumle, Direktor der Klinik für Akut- und 

Notfallmedizin. „Wenn die Leitstelle uns diese Patienten vorab ankündigt, können wir 

bis zu deren Eintreffen den Schockraum und die ECMO vorbereiten. Die Behand-

lung kann dann sofort beginnen.“  

Weitere Informationen zur Zertifizierung als „Cardiac Arrest Center“ sowie die aktuel-

len Kriterien sind auf der Website des Deutschen Rats für Wiederbelebung auf 

www.grc-org.de/ zu finden. 

Bild:  
Haben unter anderem das Audit begleitet: Natalie Betker, Dr. med. Viktoria 

Schwarz, 

Prof. Dr. med. Sebastian Ewen, Prof. Dr. med. Bernhard Kumle, Prof. Dr. Dr. med. 

Patrick Hermann und Dr. med. Carolin Dietrich. (von links) 
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